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6 AUS Dem VeRbAnD

VDH-Mitgliedsverbände im Porträt Von Gabriele Metz

25 Jahre Clubgeschichte sind ein guter Grund zum 
Feiern. Das findet auch der Spaniel Club Deutschland 
und lädt am 14. und 15. August zur Jubiläumsclubschau 
nach Soltau. Alle acht vom Club betreuten Spanielrassen 
werden dort zu sehen sein.

Der Spaniel Club
Deutschland
Große Jubiläumsfeier im August
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Englischer Cockerspaniel

Herkunftsland: Großbritannien

Gruppe 8: apportierhunde, stöberhunde,
Wasserhunde

sektion 2: stöberhunde
– mit arbeitsprüfung

fCi-standard-nr.: 5

Grösse: rüden 39-41 cm
Hündinnen 38-39 cm

dieaus Großbritannien stammendenHunde,
die zur Gruppe der apportier-, stöber- und
Wasserhunde gehören, sind circa 40 Zenti-
meter groß und durchschnittlich zwölf kilo-
gramm schwer. liebhaber der rasse schätzen
das sanfte, anhängliche und lebensfrohe We-
sen der in vielen schönen farben daherkom-
menden rasse.
in england taucht der name spaniel bereits 
in der Jagdliteratur des 14. Jahrhunderts auf,
und auch in frankreich trifft man immer 
wieder auf die Bezeichnung „epagneul“, die
sich auf die tätigkeit des niederlegens bezie-
hen könnte. Heute sind Cockerspaniel viel-
seitige Hunde.

diese rasse Wird im VdH
Vertreten durCH:

Spaniel Club Deutschland e.V.   
E-Mail: e.simon@simonhof.de
Internet: www.spaniel-club-deutschland.de

Cocker Club Deutschland e.V.   
E-Mail: cockerspaniel@von-frenke.de
Internet: www.cockerclub-deutschland.de

Jagdspaniel-Klub e.V.   
E-Mail: geschaeftsstelle@jagdspaniel-klub.de
Internet: www.jagdspaniel-klub.de

Verein Jagdgebrauchsspaniel e.V.  
E-Mail: verein-jagdgebrauchsspaniel@gmx.de
Internet: www.jagdgebrauchsspaniel.de
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insgesamt acht spanielrassen zu vertreten ist eine anspruchsvolle auf-
gabe. doch der stellt sich der spaniel Club deutschland gerne. seit 

1985 betreut er american Cocker spaniel, Clumber spaniel, english
Cocker spaniel, english springer spaniel, field spaniel, irish Water 
spaniel, sussex spaniel und Welsh springer spaniel. „Wir sind der ein-
zige spanielverein, der von seinen acht vertretenen spanielrassen noch
sieben aktiv züchtet, was die Welpenzahlen der letzten fünf Jahre bele-
gen“, berichtet Herbert klemann, erster Vorsitzender des Clubs. diese
Bilanz ist erfreulich, und es gibt einen weiteren Grund, sich zu freuen:
dieses Jahr feiert der Club sein 25-jähriges Bestehen. für den 14. und
15. august sind feierlichkeiten geplant. Was lag näher, als das Jubilä-
umsgeschehen mit der beliebten Clubschau in soltau zu verbinden. „die
spanielausstellung in soltau hat sich meldemäßig zur größten spezial-
rassehundeausstellung für spaniel in den letzten zehn Jahren entwi-
ckelt“, erzählt klemann. Zur Jubiläumsclubschau rechnet der Club mit 
über 300 meldungen aus allen acht betreuten rassen. Zwei internatio-
nale richter reisen eigens an, um auf der Jubiläumsclubschau zu richten:
angela Hancock aus irland und alenka Cerne aus slowenien.

familienhunde

Wer nach soltau reist, um jagdliche Vorführungen mit spaniels zu sehen,
wird enttäuscht wieder abreisen. der Club hat sich seit seiner Gründung
auf die Zucht von reinen familienhunden spezialisiert. „Wir pflegen in

Spaniels sind 
aufgrund ihrer 
Menschenbezo-
genheit und Un-
kompliziertheit
beliebte Famili-
enhunde. Da sie 
verhältnismäßig 
leicht erziehbar 
sind, eignen sie 
sich auch für 
Einsteiger.
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keiner Weise die jagdlichen anlagen des spaniels, sondern sind
auf die Zucht standardgerechter, gesunder familienhunde aus-
gerichtet“, erklärt der Vorsitzende. das konzept verlief stets 
erfolgreich. die mitgliederzahlen stiegen in den letzten zehn
Jahren kontinuierlich an, lagen stets über der 1500er-Gren-
ze. abgesehen von deutschen mitgliedern gehören dem
Club auch spanielzüchter und -liebhaber aus england,
den usa, Belgien, dänemark, frankreich, den nieder-
landen, norwegen, österreich, italien, der schweiz und
der tschechoslowakei an.

treffpunkte mit vollem programm

Über 20 Zuchtwarte sind für die kontrolle der 
Züchter zuständig. die sechs landesgruppen
(nord-West, nord-ost, nordrhein-Westfalen,
mitte-West, mitte-ost und süd) sorgen für eine
flächendeckende Betreuung der Clubmitglieder 
und ein vielfältiges ausbildungs- und freizeit-
angebot. sehr beliebt sind die sogenannten
treffpunkte. sie sind ein anlaufpunkt für 
alle, deren Herz für spaniel schlägt. die
treffpunkte dienen jedoch nicht aus-
schließlich einem freundlichen plausch
unter spaniel-liebhabern. Hier werden
handfeste konzepte entwickelt, wie man
das allgemeine interesse an den spaniel-
rassen fördern kann. auch die unterstüt-
zung der landesverbände bei der durch-
führung von Zuchtschauen gehört zu 
den Zielen der treffpunkte. Vorträge
von tier ärzten, dia- und filmbeiträge
sowie diskussionen zu spanielrele-
vanten themen gehören zum regelmä-
ßigen angebot. Gemeinschaftliche spa-
ziergänge, familienwanderungen, aus-
stellungstraining, trimm vorführungen
und Gehorsamslehrgänge runden die an-
gebotspalette der treffpunkte ab. und
auch die alle zwei monate erscheinende
spaniel reVue trägt zur kommunika-
tion bei. „die spaniel reVue ist so ge-
staltet, dass die meisten artikel auf die
alltagsprobleme des Hundebesitzers abge-
stimmt sind und dass sie eine umfangreiche in-
formationsmöglichkeit über allgemein interes-
sierende themen bietet, so zum Beispiel klub-
mitteilungen, schaukalender, tierärztliche emp-
fehlungen, ernährungsfragen, erziehung und
pflege, rechtsfragen, programme der treff-
punkte, Berichte über Zuchtschauen und vieles 
mehr“, berichtet klemann. der Club verfügt 
zudem über eine eigene richterkommission
und sechs spezialrichter, die sowohl national
als auch international aktiv sind.

immer beliebter: english springer spaniel

eine solche struktur verschafft den erforder-
lichen Überblick – auch über die aktuelle Be-
liebtheit einzelner rassen. „in der Beliebtheits-
skala rangiert der english Cocker immer noch
auf dem ersten platz, gefolgt vom english sprin-
ger spaniel, der es geschafft hat, den etwas pflege-
aufwändigeren american Cocker auf platz drei zu 

Unser Rassehund 3/2010

Der Field Spaniel gilt als 
etwas eigensinnig. Doch 
mit Geduld und Konse-
quenz entwickelt sich 
der attraktive Brite auch 
zum umgänglichen Fami-
lienhund.
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verdrängen“, so klemann. diese entwicklung, die sich in den letzten
drei Jahren vollzog, zeige, dass der english springer spaniel mit seiner 
circa 50 Zentimeter betragenden schulterhöhe und dem pflegeleichten
Haarkleid besonders gut bei sportlichen familien ankomme. auch bei
den rot-weißen, mit rund 47 Zentimeter schulterhöhe etwas kleineren
Welsh springer spaniels sei ein anstieg der eintragungszahlen zu ver-
zeichnen.

die rassen

american Cocker spaniel: der fein modellierte, edel wirkende kopf des 
kleinsten Vertreters der spanielgruppe ist das markanteste merkmal des 
direkten nachkommen von english Cocker spanieln, die im 19. Jahr-
hundert in die usa gelangten. 1943 erließ der american kennel Club
den ersten offi ziellen standard für die rasse. die anerkennung dieses 
standards durch den englischen kennel Club machte den american
Cocker spaniel zu einer eigenständigen rasse der spanielfamilie. die
um 37 Zentimeter großen und rund zehn kilogramm schweren Hunde
haben große, ausdrucksvolle augen. das kräftige, kompakte Gebäude
kennzeichnet eine leicht abfallende rückenlinie, die in eine kräftige
Hinterhand übergeht. ausdauer und schnelligkeit gehören zu den ty-
pischen eigenschaften des in vielen farben existierenden american Co-
cker spaniels wie auch fröhlichkeit und ungezwungenheit. das üppige
Haarkleid des leicht erziehbaren, sehr menschenbezogenen Hundes be-
darf sorgfältiger pflege.
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Clumber spaniel: Bassets und Bluthunde trugen einst wohl zur entste-
hung des rund 32 kilogramm wiegenden Clumber spaniels bei. schwer 
und tauglich fürs dichte unterholz sollte der gründlich suchende liebling
englischer könige sein. seine nasenleistung gilt als ausgezeichnet, und
trotz des schweren körperbaus können Clumber spaniels sehr beweglich
und ausdauernd sein. die weißen, mit zitronengelben flecken verse-
henen Hunde gelten als freundliche und ruhige familienmitglieder.

english Cocker spaniel: die aus Großbritannien stammenden Hunde,
die zur Gruppe der apportier-, stöber- und Wasserhunde gehören, sind
circa 40 Zentimeter groß und durchschnittlich zwölf kilogramm schwer.
liebhaber der rasse schätzen das sanfte, anhängliche und lebensfrohe
Wesen der in vielen schönen farben daherkommenden rasse. das glatte,
seidige Haarkleid ist attraktiv und dabei auch noch recht pflegeleicht.
Gute attribute für einen unkomplizierten familienhund.
doch woher kommen Cockerspaniel eigentlich genau? die spurensuche
führt direkt ins verregnete england. dort taucht der name spaniel be-
reits in der Jagdliteratur des 14. Jahrhunderts auf, und auch in frank-
reich trifft man immer wieder auf die Bezeichnung „epagneul“, die sich
auf die tätigkeit des niederlegens beziehen könnte. Heute sind Cocker-
spaniel vielseitige Hunde. sie eignen sich nicht nur als verschmuste fa-
milienhunde, sondern auch für agility, dog dancing und vieles mehr.
auch als rettungshunde glänzen die schlappohrigen Hunde mit den
großen, melancholischen augen. sei es die flächensuche, trümmerar-
beit in erdbebengebieten oder die leichensuche unter Wasser ... auf die

(v. l. n. r.) English Springer Spaniel, American Cocker Spaniel, Welsh Springer Spaniel und Irish Water Spaniel repräsentieren einen bunten Ausschnitt 
aus der facettenreichen Vielfalt der Spaniels. Ob im Urlaub, auf der Schau, zu Hause oder bei ausgelassenem Freizeitspaß – Spaniels sind immer mit 
Feuereifer bei der Sache.
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feine nase eines Cockerspaniels kann man sich
immer verlassen.

english springer spaniel: angeblich ist die ras-
se english springer spaniel seit über 600 Jahren
bekannt. früher nutzte man die flinken Vier-
beiner, um Vögel in netze zu treiben. Über 
seine genaue Herkunft hat es bereits viel rät-
selraten gegeben: „der springer spaniel ent-
stammt einer kreuzung mit Black-and-tan-
terriern; der Herzog von norfolk kultivierte
die Varietät, welche stärker und stetiger als der 
gewöhnliche springer reviert. diese Hunde
sind anhänglich, müssen sie den Herrn wech-
seln, so gehen sie oft ein“, schrieb der kynolo-
ge Youatt im Jahre 1845. es wird auch angenommen, der norfolk
spaniel sei die ausgangsrasse für den heutigen springer spaniel gewe-
sen. der Herzog von norfolk stand namenspate und züchtete die ras-
se offensichtlich als erste rein. um 1900 erschienen die ersten english
springer spaniels unter diesem namen auf englischen Hundeausstel-
lungen. seit 1902 besteht nachweislich eine Zucht nach standard, die
eine klare trennung von den anderen spanielrassen mit sich bringt. die
heutige form des english springer spaniels gleicht einer äußerst gelun-
genen Zwischenform zwischen english Cocker und setter und ist circa
51 Zentimeter groß.

field spaniel: man sagt ihm etwas mehr eigensinnigkeit nach als den
anderen spanielrassen. und diese eigenschaft macht eine konsequente
erziehung erforderlich. Wobei Härte unangebracht ist, Geduld führt 
eher zum Ziel. field spaniels sind eine selten gewordene rasse, die
früher zahlreichen einkreuzungen unterlag. der ursprünglich für 
schwieriges Gelände gezüchtete Jagdhund erweist sich als gut ge-
launter und anhänglicher familienhund. es gibt die durch-
schnittlich 45 Zentimeter große rasse in den farben Braun
und schwarz, mit oder ohne tan.

irish Water spaniel: mit seinem wuscheligen pelz 
ist der irish Water spaniel ein echter Hingucker. er 
ist zwar noch recht selten in deutschland zu sehen,
aber das wird sich vielleicht in Zukunft ändern.
schließlich gilt der braune ire mit den hinter dich-
ten fransen verborgenen augen als top-Begleit-
und spitzen-Jagdhund. in seiner Heimat irland
gehört der kluge und angenehme Hund deshalb seit 
langem mit zu den beliebtesten rassen. irish Wa-
ter spaniel gehören zur Gruppe der alten Wasser-
hunde, die in vielen küstenregionen europas anzu-
treffen sind. ausdauer, Härte und absolute Witte-
rungsresistenz sind herausragende merkmale der 
ungewöhnlichen rasse. das wasserabweisende fell
bietet auch beim Jagdeinsatz im sumpf einen effek-

tiven schutz und macht am ehesten einen gepflegten eindruck, wenn
man den circa 55 Zentimeter großen irish Water spaniel regelmäßig in
sauberem Wasser schwimmen lässt.

sussex spaniel: auch er ist ein eher seltener Vertreter der spanielgruppe,
der seit dem 19. Jahrhundert reingezüchtet wird. der sussex gilt als 
ruhiger Jagdhund, der sich auch bestens im dichten unterholz zurecht-
findet. seine nase gilt als ausgezeichnet, und er hat eine eigenschaft,
die für einen spaniel eher ungewöhnlich ist: der circa 40 Zentimeter 
große Hund jagt spurlaut. der leberfarbene, mit goldenen Haarspitzen
versehene sussex gibt aufgrund seiner leichtführigkeit, seines freund-
lichen Wesens und seiner anhänglichkeit einen guten familienhund ab.

Welsh springer spaniel: sie gelten als eine sehr alte rasse und sind seit 
jeher für ihre ausdauer und Härte bekannt. die weißen, mit leuchtenden

rotbraunen platten versehenen Hunde sind leicht erziehbar und
angenehm im Wesen. trotz ihres ausgeprägten temperaments 

fügen sie sich meistens problemlos in die familie ein. der 
ursprung der durchschnittlich 47 Zentimeter großen ras-
se liegt in den Bergregionen von Wales.

spaniel Club deutschland e.V.

erster Vorsitzender
Herbert klemann
Hammerhof 10, 67308 albisheim
telefon: 0 63 55 / 9 69 66
fax: 0 63 55 / 9 69 67
e-mail: Herwie.klemann@t-online.de
www.spaniel-club-deutschland.de

Weitere Informationen

English Cocker 
Spaniels führen 
nach wie vor die 
Beliebtheitsskala
der Spanielrassen 
an. Hier genießen 
Großvater- und 
Enkel-Generation
gemeinsam die 
sanfte Meeresbrise.
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